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Problemstellung/Zielsetzung

Das Projekt befasste sich mit der Entwicklung von Ausgangsmaterial für die Sortenzüchtung
durch a) Evaluierung neuer Akzessionen, b) Entwicklung von Linien i) als Träger der
Welkeresistenz, ii) mit einem hohen Gehalt an Hypericin und Hyperforin und iii) Genotypen mit
sexuellem Reproduktionsverhalten als Voraussetzung für die Realisierbarkeit von Kreuzungen
bei ansonsten vorwiegender pseudogamer fakultativer Apomixie. Eine weitere Aufgabe war die
Entwicklung eines Verfahrens zum massenhaften Test auf Welkeresistenz (Erreger
Colletotrichum cf. gloeosporioides) und zur rationellen Bestimmung des Reproduktionstyps
durch Flowcytometrie.

Ergebnisse

Im Verlauf des Projekts wurden 139 verschiedene Akzessionen evaluiert und Populationen
selektiert, die als Träger erwünschter Eigenschaften für die weitere züchterische Arbeit ver-
wendet werden konnten.
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Durch wiederholte Selektion gelang die Entwicklung von Linien des Johanniskrautes, die als
Ausgangsmaterial für Kreuzungen oder direkt für die Sortenzüchtung verwendet werden kön-
nen. Bei der Auswahl der im Züchtungsprozess weiterzuführenden Pflanzen wurde neben der
Selektion auf das Hauptmerkmal darauf geachtet, dass auch die Anforderungen an andere
wichtige Merkmale nicht die Norm unterschritten. Zu diesen Merkmalen gehörten gedrängter
Blütenhorizont bei hohem Drogenertrag, begrenzte Wuchshöhe, Standfestigkeit, Extraktgehalt
und begrenzte Cadmiumakkumulation.

Die im Ergebnis der Arbeiten entstandenen welkeresistenten Linien wiesen eine hochgradige
Widerstandsfähigkeit gegen Colletotrichum cf. gloeosporioides auf. Der Befallsgrad zum
Zeitpunkt der Erntereife belief sich bei den beiden besten Linien auf 0 bzw. 0,8% im Vergleich
zur Standardsorte "Topaz".

Es gelang auch die Entwicklung von Linien mit hohem Inhaltsstoffgehalt. Der Gesamthyperi-
cingehalt wurde signifikant um maximal 83% und der Hyperforingehalt um 124% im Vergleich
zu "Topaz" erhöht. Allerdings waren die hohen Gehalte der beiden Inhaltsstoffe auf verschie-
dene Linien verteilt, wobei der Gehalt des jeweils anderen Inhaltsstoffes auf dem Niveau von
"Topaz" gehalten werden konnte.

Durch die hochgradige Apomixie bedingt entstehen beim Johanniskraut vorwiegend mutterglei-
che Individuen aus den Samen einer Pflanze, weil eine sexuelle Rekombination des Erbgutes
unterbleibt. Da die natürliche Variabilität nicht immer alle erforderlichen Merkmalskombinatio-
nen gewährleistet, ist für die gezielte Vereinigung gewünschter Merkmalsausprägungen unter-
schiedlicher Genotypen die Kreuzung als bewährte Züchtungsmethode erforderlich. Für die
Kreuzung sind jedoch Genotypen mit sexuellem Reproduktionsverhalten erforderlich. Im Ver-
lauf der Bearbeitung des Forschungsprojektes gelang die Entwicklung von diploiden und
tetraploiden sexuellen Linien, die für Kreuzungen zur Verfügung stehen.

Es wurde ein Test auf Resistenz gegenüber dem Welkeerreger Colletotrichum cf. gloeo-

sporioides entwickelt, der die massenhafte Prüfung von Jungpflanzen im Gewächshaus aber
auch im Freiland-Parzellenversuch gestattet. Er schließt Methoden der Isolation des Erregers,
seine Prüfung auf Virulenz, die Gewinnung von Konidiensuspensionen, die Inokulation und die
Resistenzbewertung ein. Für die bei der Inokulation eingesetzte Konidiensuspension erwies
sich eine Konzentration von 106 / ml als optimal.

In Zusammenarbeit mit dem Institut für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenforschung
Gatersleben wurde eine flowcytometrische Routinemethode entwickelt, die es gestattet, an den
Samen Ploidiestufe und Reproduktionstyp (z. B. sexuell oder apomiktisch) der Mutterpflanzen
zu bestimmen.

Zur Unterstützung der Arbeit des Verbundpartners N.L. Chrestensen Samenzucht und Produk-
tion GmbH Erfurt lieferte die BAZ Elitepflanzen als Eltern zur Durchführung des Kreuzungspro-
grammes, stellte die Sporensuspension zur Durchführung von Resistenztests in Erfurt her,
beurteilte Ploidiegrade und Reproduktionstypen von Kreuzungsnachkommen-schaften aus
dem Erfurter Versuchsprogramm und führte Resistenztests im Gewächshaus an den dort ent-
standenen Kreuzungspopulationen durch.
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